
StepOver Anwenderbericht Debeka 

Papierloser Versicherungsantrag 

Seit jeher ist es erklärtes 

Ziel der Debeka-Gruppe, 

ihre Geschäftsprozesse 

schlank abzuwickeln. Dazu 

gehört auch, die Papierflut 

einzudämmen und die inter-

nen Abläufe elektronisch zu 

gestalten. 

Schon seit mehr als zehn 

Jahren arbeitet der Debeka-Außendienst vom Erst-

kontakt bis zur plausibilisierten Antragstellung mit 

einem dafür selbst entwickelten Außendienstsystem. 

Während die Antragsdaten bereits seit Jahren elekt-

ronisch an die Hauptverwaltung übertragen und in die 

zentralen Systeme eingespielt wurden, musste der 

Antrag insbesondere wegen der Unterschriften noch 

ausgedruckt werden. 

Die Reform des Versicherungsvertragsgesetzes 

(VVG) im Jahr 2008, die die Rechte der Versiche-

rungsnehmer stärkte und eine größere Transparenz 

für die Verbraucher schaffte, forcierte über die erwei-

terten Beratungs- und Dokumentationspflichten    

seitens der Berater das Ziel, auch diesen letzten   

Medienbruch zu beseitigen. Auf jährlich rund zehn 

Millionen Blatt Papier, die vor Ort auszudrucken wa-

ren, summierte sich bei der Debeka kalkulatorisch 

dieser Mehraufwand im Außendienst! 

 

Der erste Schritt zur Reduzierung dieses Papier-

verbrauchs war die Einführung von USB-Sticks und 

das Brennen von CDs, auf denen dem Kunden alle 

Vertragsinformationen inklusive der Bedingungen 

sowie seine Antragskopien ausgehändigt werden. 

Die Anträge mussten wegen der Unterschrift und  

anschließenden Dokumentation und Archivierung 

jedoch immer noch ausgedruckt werden. Dieser letz-

te Medienbruch sollte durch die Einführung der        

e-Signatur beseitigt werden. Die Wahl eines erfahre-

nen e-Signatur-Partners für die Umsetzung fiel nach 

gründlicher Prüfung aller technischen und rechtlichen 

Gegebenheiten auf die StepOver GmbH aus       

Stuttgart.  

 

 

Debeka sagt dem Papierkrieg den Kampf an 

Die Reform des Versicherungsvertragsgesetzes im Jahr 2008 hat trotz besseren Verbraucherschutzes 
auch ihre Schattenseiten. Noch mehr Papier sorgt für noch mehr Verwaltungsaufwand bei den Ver-
sicherungsunternehmen. Um dem zu entfliehen, hat die Debeka-Gruppe im vergangenen Jahr die 
elektronische Signatur im Antragswesen eingeführt und damit auch die letzte Lücke im vollständig 
elektronischen Antragsprozess geschlossen.  



 

Gute Vorbereitung ist die halbe Miete  

Im Rahmen einer Studie wurden     

bereits wesentliche Eckpunkte des 

späteren Projekts erarbeitet. Dank  

guter Planung konnte der Roll-out an 

die Anwender bereits vier Monate 

nach der Entscheidung für den Pro-

jektpartner StepOver beginnen und die 

ersten Unterschriftenpads im Juli 2009 

in Betrieb genommen werden.  

Damit die auf dem Unterschriftenpad 

erfassten Unterschriften von Kunden 

und Vermittlern im elektronischen An-

trag an gewünschter Stelle erscheinen 

und dort auch sicher aufgehoben und 

vor Missbrauch geschützt sind, wurde 

die Unterschriftenerfassungssoftware 

der StepOver nahtlos in die Außendienstsoftware der 

Debeka integriert. In der Praxis bemerkt der Vermitt-

ler wenig von den Vorgängen, da diese im Hinter-

grund seiner Anwendung ablaufen.  

Das automatisch erzeugte Antragsdokument wird mit 

allen zur Unterzeichnung erforderlichen Infor-

mationen im Outputmanagement zur Verfügung    

gestellt. Hier entscheidet der Kunde darüber, ob er 

den Antrag elektronisch oder auf Papier unterschrei-

ben will – und hier entscheidet er auch, ob er seine 

Unterlagen auf einem Datenträger oder auf Papier 

erhalten möchte. Im Anschluss werden die Antrags-

daten inklusive der elektronischen Unterschrift in die 

Bestandssysteme der Debeka repliziert. Der elektro-

nisch übermittelte Antrag kann auf diese Weise sofort 

in der jeweiligen Fachabteilung weiter bearbeitet  

werden. Der Kunde erhält seinen Versicherungs-

schein dadurch schneller als auf herkömmlichem  

Wege, in der Regel ein bis drei Tage nach Antrags-

unterzeichnung.  

Das Thema Rechts- bzw. Beweissicherheit 

spielt im Versicherungsumfeld im Zusammenhang 

mit Unterschriften eine zentrale Rolle, denn handge-

schriebene Unterschriften mitsamt ihren biometri-

schen Merkmalen sind sehr sensible Daten, die gut 

geschützt werden müssen. Die Rechtsabteilung der 

Debeka überprüfte in diesem Zusammenhang die 

angebotenen Systeme zur handgeschriebenen         

e-Signatur hinsichtlich der Erfassung und Verschlüs-

selung der Unterschriften und stufte die Sicherheit 

der StepOver-Lösung als sehr hoch ein. Insbesonde-

re war die verschlüsselte Übertragung der Daten vom 

Pad zum Rechner ein wichtiges Entscheidungs-

kriterium. Auf die Sicherheit dieser neuartigen Form 

der Signatur vertrauen auch die Kunden, deren     

Reaktion von Anfang an positiv ausfiel. Sie erkennen 

darin ihren Vorteil in der Zeit- und Kostenersparnis.  



 

Eine erste Zwischenbilanz:  

Die in der Studie anvisierten Ziele wurden erreicht. 

Alle der fast 9.000 Außendienstmitarbeiter wurden 

mit dem naturaSign Unterschriftenpad der Firma  

StepOver ausgestattet. Somit kann der gesamte   

Antragsprozess in allen Sparten von allen Mitarbei-

tern ohne Medienbruch elektronisch durchgeführt 

werden.  

Außerdem ist eine qualitative Verbesserung zu ver-

zeichnen, da die Anträge nun im gut lesbaren PDF-

Format vorliegen, anstatt als schlechteres Scan-Bild 

des Original-Dokuments. Der Scanprozess entfällt 

damit komplett.  

Von der neu gewonnenen Zeitersparnis profitiert   

natürlich auch der Kunde, da er im Normalfall bereits 

nach ein bis drei Tagen seinen Versicherungsschein 

erhält.  

Die Zwischenbilanz darf also durchweg positiv ge-

wertet werden: Alle Erwartungen und Vorstellungen 

seitens der Debeka aus der Planungsphase des Pro-

jekts haben sich auch dank der Unterstützung durch 

den Projektpartner voll und ganz erfüllt. Auch die  

Reaktionen der Außendienstmitarbeiter sind positiv. 

Ein großer Schritt in die richtige Richtung, denn die 

Debeka hat sich mittelfristig eine Nutzungsrate der 

Unterschriftenpads von 80 bis 90 Prozent aller Anträ-

ge zum Ziel gesetzt. 
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Die Debeka-Gruppe 

Die Debeka-Gruppe gehört mit ihrem Versi-

cherungs- und Finanzdienstleistungsangebot 

zu den Top Ten der Versicherungs- und 

Bausparbranche. Sie wurde im Jahre 1905 

gegründet und hat sich vom reinen Kranken-

versicherer für Beamte zu einer Versiche-

rungsgruppe entwickelt, die Versicherungs-

schutz für sämtliche privaten Haushalte 

bietet. Heute zählt Sie zu den erfolgreichsten 

Gruppen ihrer Art in Deutschland. Das 

Unternehmensziel, ihren Mitgliedern für die 

eingezahlten Beiträge ein Höchstmaß an 

Leistungen zur Verfügung zu stellen, bildet 

die Grundlage für alle Entscheidungen der 

Gruppe. Erzielte Überschüsse fließen grund-

sätzlich den Mitgliedern zu. Dementspre-

chend bilden niedrige Kosten - zum Beispiel 

für die Verwaltung - und eine erfolgreiche 

Geldanlagepolitik die Grundlage für ein her-

vorragendes Preis-Leistungs-Verhältnis aller 

Debeka-Produkte, das von unabhängigen 

Wirtschaftsmagazinen und Verbraucherzeit-

schriften immer wieder bestätigt wird. 

Die StepOver GmbH 

Die StepOver GmbH ist im Bereich der 

handgeschriebenen elektronischen Signatur 

weltweiter Technologie- und europäischer 

Marktführer. Das Stuttgarter Unternehmen 

entwickelt und fertigt Unterschriften-

Erfassungsgeräte im eigenen Haus und bietet 

darüber hinaus mit seiner Palette an eigens 

entwickelter Anwendungssoftware und 

Programmierschnittstellen alle benötigten 

Funktionen, um ein beweissicheres System 

zur handgeschriebenen biometrischen          

e-Signatur verwirklichen zu können. Bran-

chenübergreifend werden jedes Jahr etwa 

eine Million Unterschriften mit StepOver     

e-Signatur-Lösungen geleistet und dadurch 

der Medienbruch zwischen EDV und Papier 

weitgehend vermieden. Ziel des Einsatzes 

sind die enormen Einsparungen sowie die 

Schonung unserer natürlichen Ressourcen.  

Information und Kontakt 

Wenn Sie Interesse an unseren Produkten haben, weitere Informationen 
wünschen oder eine Live-Präsentation unserer Software sehen möchten – wir 
sind für Sie da! Sie erreichen uns: 

 

Telefonisch: 

0700 StepOver (0,12 €/Min. aus dem Festnetz der DTAG) 
oder 
+49 (0) 711 12026930 

 

Per Fax und E-Mail: 

Fax.: +49 (0) 711 12026931 
E-Mail: info@stepover.de 

 

Im Internet: 

http://www.StepOver.de 
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